Probeklausur I
Name:_________________________									Datum: ____________

Teil 1
Sie sind Urkundsbeamter der Geschäftsstelle in Zivilprozesssachen.
Am 11.01.2024 ging bei Ihnen die Klageschrift vom 09.01.2024 des Herrn Manfred Schmidt, wohnhaft in Lichtenberg, vertreten durch Rechtsanwalt Hans Schubert, gegen die Frau Ute Liebermann, wohnhaft in Mitte, wegen Restkaufpreisforderung in Höhe von 
2.500,00 € ein. Ein entsprechender Vorschuss ist mit der Klageschrift eingegangen.

Aufgabe 1: (11 Punkte)
[bookmark: _GoBack]Erläutern Sie die Zuständigkeiten für dieses Verfahren unter Nennung der gesetzlichen Vorschriften! 

Sie legen die Akte dem zuständigen Richter vor. Der Richter bestimmt das schriftliche Vorverfahren. Der Kläger hat keine Auflagen.

Aufgabe 2: (14 Punkte)
Erstellen Sie die entsprechende Expeditionsverfügung für die Durchführung des schriftlichen Vorverfahrens! 

Der Beklagte reicht nicht seine Verteidigungsanzeige fristgerecht ein. Der Kläger beantragt ein Versäumnisurteil und die Erteilung einer vollstreckbaren Ausfertigung

Aufgabe 3: (16 Punkte)
Erstellen Sie bitte die entsprechende Expeditionsverfügung für das Versäumnisurteil im schriftlichen Vorverfahren.

Das Versäumnisurteil wird dem Beklagten am 29.02.2024 zugestellt.

Aufgabe 4 (16,5 Punkte) 
Welches Rechtsmittel bzw. Rechtsbehelf ist gegen diese Entscheidung möglich? Um welche Frist handelt es sich? Erläutern sie diese. Berechnen Sie die Frist nach dem Schema der Fristberechnung. Nennen sie immer die gesetzlichen Vorschriften!
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Teil 2

Aufgabe 5: (11 Punkte)
Erläutern Sie die Arten der Geschäftsfähigkeit unter Nennung der gesetzlichen Bestimmungen!

Aufgabe 6: (4 Punkte)
Was bedeutet Anhängigkeit und was bedeutet Rechtshängigkeit?

Aufgabe 7: (8,5 Punkte)
Welche beiden Fristen setzt der Richter beim schriftlichen Vorverfahren dem Beklagten? Nennen sie auch die gesetzlichen Vorschriften.

Aufgabe 8: (7 Punkte)
Sie bekommen das Versäumnisurteil im schriftlichen Vorverfahren vom Richter zurück. Warum und was notieren sie dann auf dem Urteil? Nennen Sie die gesetzliche Vorschrift

Aufgabe 9: (10,5 Punkte)
Was ist eine Notfrist? Nennen Sie drei Beispiele. Geben Sie die jeweiligen gesetzlichen Vorschriften an.

Aufgabe 10: (4 Punkte) 
Bei welchen Gerichten können Zivilklagen eingereicht werden. Wie lautet das jeweilige Registerzeichen? 

Aufgabe 11: (4 Punkte)
Nennen sie die Bezeichnung der Parteien.
a) beim Amtsgericht 
b) beim Mahngericht.



Hilfsmittel: Nomos Zivilrecht 

Punkte: __________/ 106,5

Note: _________________

Notenpunkte: _________


Lösungen:

Aufgabe 1: (11 Punkte)
sachliche Zuständigkeit1: 	Amtsgericht1 § 230,5 Nr. 10,5 GVG0,5 da der Streitwert1 unter 5.000,00 €1 liegt
örtliche Zuständigkeit1: 	der allgemeine Gerichtsstand1 richtet sich nach dem Wohnort des Beklagten1, geregelt in §§ 120,5, 130,5 ZPO0,5
zuständig ist also das Amtsgericht Mitte1

Aufgabe 2: (14 Punkte)
Vfg.
1. Mitteilung vom schriftlichen Vorverfahren senden an1:
a) Klägervertreter1 ./. formlos1 mit beglaubigter Abschrift der richterlichen Auflagen1 und Belehrungen1
b) Beklagten1 ./. ZU1 mit beglaubigter Abschrift der richterlichen Auflagen1 und Belehrungen1 sowie eine beglaubigte Abschrift der Klageschrift1
2. WV zur richterlichen Frist1
Name, Datum, Dienstbezeichnung3

Aufgabe 3: (16 Punkte)
Vfg.:
1. Je eine beglaubigte Abschrift des VU senden an1
a) Klägervertreter1 ./. EB 1
b) Beklagten1 ./. ZU1
2. Nach Rückkehr der Zustellnachweise die Zustelldaten auf der Urschrift vermerken1
3. Erteilung einer vollstreckbaren Ausfertigung an Klägervertreter1 ./. formlos1 sowie Erteilung der vollstreckbaren Ausfertigung auf der Urschrift vermerken1
4. Kosten1
5. 1 Monat1 (Verfahrenserhebung1, weglegen1)
Name, Datum Dienstbezeichnung3

Aufgabe 4: (16,5 Punkte) 
1. Um welches Rechtmittel und welche Frist handelt es sich und wie lange dauert diese?
Einspruch1 (§ 3380,5 ZPO0,5); Notfrist1 (§ 3390,5 Abs. I0,5 ZPO0,5), 2 Wochen1 ab Zustellung des Versäumnisurteils1

2. Wann beginnt die Frist?
01.03.20241, 0:00 Uhr1 (§§ 2220,5 Abs. 10,5 ZPO0,5, 1870,5 Abs. 10,5 BGB0,5)

3. Wann endet die Frist?
14.03.20241 24:00 Uhr1 (§§ 2220,5 Abs. 10,5 ZPO0,5, 1880,5 Abs. 20,5 BGB0,5)

Aufgabe 5: (11 Punkte)
· Geschäftsunfähigkeit1: 
· § 104 BGB1, wer das 7. Lebensjahr noch nicht vollendet hat1, wer krankhafte Störung der Geistestätigkeit1
· beschränkte Geschäftsfähigkeit1
· § 106 BGB1, wer das 7. Lebensjahr1, aber noch nicht das 18. Lebensjahr vollendet hat1
· Geschäftsfähigkeit1
· § 2 BGB1, mit Vollendung des 18. Lebensjahres1
Aufgabe 6: (4 Punkte)
Anhängigkeit1: Eingang der Klageschrift beim Gericht1
Rechtshängigkeit1: wirksame Zustellung der Klageschrift beim Beklagten1

Aufgabe 7: (8,5 Punkte)
· Anzeige der Verteidigungsabsicht1 Notfrist1 von 2 Wochen1 ab Zustellung der Klageschrift1
· mindestens 2 weitere Wochen1 zur Klageerwiderung1 nach Ablauf der Notfrist1
· § 2760,5 Abs. 10,5 ZPO0,5

Aufgabe 8: (7 Punkte)
· Datum1, Uhrzeit1, Name1, Dienstbezeichnung1 (großes Präsentat)
· Wichtig, falls doch noch Schreiben d. Beklagten eingegangen ist1, § 3310,5 Abs.30,5 S. 10,5 ZPO0,5

Aufgabe 9: (10,5 Punkte)
Notfristen sind im Gesetz ausdrücklich als solche bezeichnet1. Sie können weder verkürzt1 noch verlängert1 werden (§ 2240,5 Abs. 10,5 ZPO0,5).

Beispiele: (je 1 Punkt für Beispiel und entsprechender Vorschrift) Berufungsfrist (§ 517 ZPO),
Revisionsfrist (§ 548 ZPO), Einspruchsfrist gegen ein Versäumnisurteil (§ 339 ZPO), Frist zur
Anzeige der Verteidigungsabsicht (§ 276 ZPO), sofortige Beschwerde (§ 569 ZPO),
Rechtsbeschwerde (§ 575 ZPO)6.

Aufgabe 10: (4 Punkte)
AG = C2
LG = O2 

Aufgabe 11: (4 Punkte)
Amtsgericht:	Kläger1 und Beklagte1
Mahngericht:	Antragsteller1 und Antragsgegner1
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